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Das Apfelbäumchen, überreicht von Heike Hofmann MdL beim Jubiläumsempfang zum
100-Jährigen, ist unter fachkundiger Anleitung von Karl-Heinz Stellwag und Heinz Ditzel
vom Obst- und Gartenbauverein hinter dem Gelände des Bauhofs gepflanzt worden (siehe
auch Bericht im Messeler Flapsch Nr.16). Das Foto zeigt die Akteure (von links) Karl-Heinz
Stellwag, Heinz Ditzel, Brigitte Kitzing, Heike Hofmann, Gabi Dengler und Rina Kredel.

Für Gehbehinderte bietet die Messeler
SPD – wie immer – einen Fahrdienst an:

Rudi Keller von 8 - 12 Uhr
Telefon 5485

Christel Winkelmann 13 -18 Uhr
Telefon 5254

schüssen und Arbeitsgruppen macht mir
der Kontakt mit den Bürgern, insbesonde-
re auch in Messel, sehr viel Spaß und ist
Fundament meiner Arbeit“  - wie das oben-
stehende Bild nachdrücklich unterstreicht.

Geben Sie Heike Hofmann Ihre Erst-
stimme!

Gehen Sie wählen!
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Am 27. Januar 2008 wird in Hessen ein neuer Landtag gewählt. Dann entschei-
den Sie, wer dieses Land in den nächsten fünf Jahren regiert. Unsere Spitzen-
kandidatin Andrea Ypsilanti und unsere Landtagsabgeordnete Heike Hofmann
sind überzeugt, dass die SPD die besseren Konzepte hat. Die Schwerpunkte sind
die Bereiche Bildung, soziale Gerechtigkeit und ökologisch orientierte Energie-
politik.

Wahl zum Hessischen Landtag
Am 27. Januar 2008 wird gewählt

Chancengleichheit durch gute Bildung
Beim Bildungsvergleich der Bundesländer
befindet sich Hessen auf einem Abstiegs-
platz. Deshalb gilt es, bereits im Kinder-
garten das Fundament für eine gute Bil-
dung zu legen, denn frühkindliche Bildung
ist die aktivste Lernphase. Hierbei setzt
sich die SPD für bessere Angebote an
Eltern, wie Krabbelgruppen, Tagesmütter
und mehr Ganztagsangebote ein. Die SPD
wird sich für auch eine verstärkte indivi-
duelle Förderung der Kinder durch kleine-
re Schulklassen sowie echte Ganztags-
schulen statt der Mogelpackung „Unter-
richtsgarantie Plus“ einsetzen und hierzu
die entsprechenden Mittel durch Einspa-
rungen und Umschichtungen im Haushalt
zur Verfügung stellen. Es ist erwiesen,
dass eine gute Ausbildung der beste Ga-
rant für beruflichen Erfolg und der beste
Schutz vor Jugendkriminalität ist – unab-
hängig von der jeweiligen Herkunft.

Bessere Vereinbarkeit von Familie und
Beruf
Jungen Ehepaaren soll der Kinderwunsch
nicht länger durch den eigenen beruflichen
Werdegang versperrt werden. Deshalb
werden wir uns für eine bessere Kinder-
betreuung durch den Ausbau von Betreu-
ungsplätzen einsetzen.

Sozial gerechte Politik
Eine SPD-geführte Landesregierung wird
im Sinne aller Arbeitnehmer im Landes-
dienst in die Tarifgemeinschaft der Länder
zurückkehren.
Wir setzen uns für einen generellen Min-
destlohn ein, wie er problemlos in allen
Ländern der EU praktiziert wird. Zur Zeit

sind über eine Million Arbeitnehmer auf
Zuzahlungen des Staates angewiesen, da
sie von ihrer Arbeit allein nicht leben kön-
nen.

Neue Arbeitsplätze durch Investitionen
in Zukunftstechnologien
In der Förderung von Unternehmen, die
mit neuen Technologien wie der Nano –
Technologie, der Nutzung erneuerbarer
Energien, biologischer und wasser-
schonender Technologien arbeiten, liegt
der Fortschritt und unsere Zukunft sowie
tausende neue Arbeitsplätze. Darauf setzt
die SPD.

Die SPD will die Regierung Koch ablösen
und Hessen wieder zu einem Land ma-
chen, dessen Kennzeichen soziale Ge-
rechtigkeit und Chancengleichheit sind
und das ökonomische und ökologische
Belange verbindet. Wählen Sie darum
mit Ihrer Zweitstimme die SPD. Wählen
Sie Andrea Ypsilanti.

Viele Messelerinnen und Messeler  - viel-
leicht sogar die meisten – sind Heike Hof-
mann schon in Messel begegnet. Kurz und
überzeugend hat sie gegenüber der Re-
daktion des Messeler Flapsch geschildert,
wie ihre Einstellung zu ihrer politischen
Arbeit ist: „ Als Landtagsabgeordnete habe
ich das Glück, eine der nach meiner Mei-
nung spannendsten Tätigkeiten ausüben
zu dürfen, die es gibt. Durch mein Mandat
kann ich vieles gestalten und den Bürgern
die notwendige Unterstützung bei der Lö-
sung von Problemen geben. In der Viel-
zahl der Fälle gelingt dies sehr gut. Ne-
ben der Arbeit im Parlament, in den Aus-


